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Kreisliga Herren Gruppe 1

TuS Grün-Weiß Himmelsthür III : TT Ambergau (SG) 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TuS Grün-Weiß Himmelsthür III 
und TT Ambergau (SG)

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ehrhardt / Kubitzke nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TuS Grün-Weiß Himmelsthür III im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 1 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei TT Ambergau (SG). Das Gastteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TuS Grün-Weiß Himmelsthür III nun ein Punkteverhältnis
von 1:1 und TT Ambergau (SG) ein Punkteverhältnis von 1:5 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 0:3 gegen Märkisch / Schneider fanden Ehrhardt / Kubitzke von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fischer /
Rademacher war für Brockamp / Misiak letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Auf dem falschen Fuß erwischten Rose / Arnold ihre Gegner Hering / Höcker beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rolf Ehrhardt beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Andreas Fischer. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Walter Kubitzke
bei seinem 3:1 gegen Frank Märkisch doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Jens Brockamp beim 3:0
mit Andreas Hering. Chancenlos war nachfolgend Karol Rose gegen Carsten Rademacher nicht,
aber mehr als ein 10:12, 18:16, 7:11, 5:11 sprang nicht heraus. Einen extrem spannenden Verlauf
sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Frank Arnold Jürgen Höcker in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen dann Sascha Misiak letztlich auf Lager, um
Michael Schneider final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TuS Grün-Weiß Himmelsthür III und TT Ambergau (SG) in die Box. So
gut wie gewonnen schien das Spiel von Rolf Ehrhardt gegen Frank Märkisch, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Frank Märkisch jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Walter Kubitzke und Andreas Fischer, die Walter
Kubitzke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Carsten Rademacher war wiederum Jens Brockamp,
obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Auf dem
falschen Fuß erwischte Karol Rose seinen Gegner Andreas Hering beim eher ungefährdeten
Triumph ohne Satzverlust. Trotz 1:0 Satzführung verlor Frank Arnold sein Spiel gegen Michael
Schneider letztlich mit 11:5, 10:12, 10:12, 2:11. Sascha Misiak konnte im Anschluss einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Höcker beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Ehrhardt / Kubitzke hatten ihre Gegner Fischer / Rademacher
beim ungefährdeten 11:5, 11:9, 11:9 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Somit
trennte man sich unentschieden.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2022 (23:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch dieses Unentschieden hat der TuS Grün-Weiß Himmelsthür III in der Saison nun 0 Saison-
Siege, 0 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
07.10.2022 gegen den TSV Söhlde an. Für TT Ambergau (SG) steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den RSV Achtum II am 30.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:5
geht.

 Statistik:
 TuS Grün-Weiß Himmelsthür III

Doppel: Ehrhardt / Kubitzke 1:1, Brockamp / Misiak 0:1, Rose / Arnold 1:0 
Einzel: R. Ehrhardt 0:2, W. Kubitzke 2:0, J. Brockamp 1:1, K. Rose 1:1, F. Arnold 1:1, S. Misiak 1:1 

 TT Ambergau (SG)
Doppel: Fischer / Rademacher 1:1, Märkisch / Schneider 1:0, Hering / Höcker 0:1 
Einzel: F. Märkisch 1:1, A. Fischer 1:1, C. Rademacher 2:0, A. Hering 0:2, M. Schneider 2:0, J.
Höcker 0:2


